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 AMTSBLATT 

der Gemeinde Zimmern u.d.Burg 
Herausgeber : Gemeinde Zimmern u.d.B. - Verantwortlich für den Inhalt:  Bürgermeisteramt 

Donnerstag, den 15. November 2018   Nr. 40/2018  

Öffnungszeiten Rathaus Zimmern unter der Burg  (07427) 2518,  Fax (07427) 8327 

      Montag         Dienstag              .Mittwoch          Donnerstag                  Freitag 

  8.°° bis 12.°° Uhr        8.°° bis 12.°° Uhr           8.°° bis 12. Uhr                   8.°° bis 11.°° Uhr 

   17.°° bis 19.30 Uhr   Homepage: www.zimmern-udb.de   E-Mail: bgm-z@t-online.de

  

Gedenkfeier am Volktrauertag 
 

Am kommenden Sonntag ist Volkstrauertag, an welchem wir den Op-

fern der durch Krieg und Gewaltherrschaft umgekommenen Menschen 

gedenken. Vor hundert Jahren endete in diesem Monat der Erste Welt-

krieg und die Soldaten der gegnerischen Armeen konnten von der 

Front in die Heimat zurückkehren. Die Opfer dieses Krieges, welcher 

als Urkatastrophe von Europa gilt, aber auch die vielen Toten und 

Verwundeten von späteren Kriegen ermahnen uns zur stetigen Wach-

samkeit. Wir als nachfolgende Generation sollten durch den Besuch 

dieser Feier unsere Verbundenheit mit den Opfern zum Ausdruck brin-

gen. 
 

Wir treffen uns zu dieser Feier am 

Sonntag, 18. November 2018 um 10.00 Uhr 
beim Ehrenmal auf dem Friedhof. Tragen Sie mit dem Besuch dieser Gedenkfeier dazu bei, dass Menschen, 

welche vor Jahrzehnten in unserer Gemeinde wohnten und durch kriegerische Handlungen ihr Leben verloren, 

nicht vergessen sind und stärken Sie durch Ihre Anwesenheit die Bedeutung des Volktrauertags. 

Diese Feier wird vom Musikverein und Gesangverein mitgestaltet. 

Koch, Bürgermeister 

 

 

 

 

 

Bürgermeistersprechstunden 

Montag  u. Donnerstag von    8.°° bis 12.°° Uhr. 

Samstag von 9.°° bis 12.°° Uhr,  

 

Bürgerfragestunde 

Am Mittwoch, 15. November 2018, bietet die Gemeinde 

Zimmern unter Burg der Einwohnerschaft erneut die 

Möglichkeit an, im Sitzungssaal des Bürgerhauses zwi-

schen 18.15 Uhr und 19.30 Uhr sich zu Gemeindeangele-

genheiten zu äußern  und Anregungen zu machen. Die 

Bevölkerung wird um zahlreiche Teilnahme gebeten.  

Bei der Bürgerfragestunde sind  der Bürgermeister und 

Mitglieder des Gemeinderats anwesend. 

Koch, Bürgermeister 

 

Fundamt 

1 Laterne (Sonne Mond und Sterne) 

 

 

 

 

Einladung zur Gemeinderatssitzung am 

Mittwoch, 21. November 2018 um 19.30 Uhr 

in den Sitzungssaal des Bürgerhauses 

Tagesordnung 

öffentlich 

Pt. 1 : Vorläufiger Vollzug Forstwirtschaftsjahr 2017 

Pt. 2 : Nutzungs- und Kulturplan Waldhaushalt 2018 

Pt. 3 : Förderantrag Vereine (Musikverein, Narrenzunft) 

Pt. 4 : Maßnahmen 2019 

Pt. 5 : Vergabe der Stromlieferung für gemeindeeigene 

Objekte 

Pt. 6 : Bauangelegenheiten 

Pt. 7 : Verschiedenes; Wünsche und Anträge 

Anschließend findet noch eine nichtöffentliche Sitzung 

statt. 

Koch, Bürgermeister 

 

 

 
 

 

Amtliches 

http://www.zimmern-udb.de/
mailto:bgm-z@t-online
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Jahresabrechnung Wasser/Abwasser 2018 

Wie bereits erstmals im Amtsblatt vom 13.09.2018 ange-

kündigt, musste die Jahresabrechnung 2018, infolge Um-

stellung des Rechnungswesens auf doppische Buchfüh-

rung, vorgezogen werden. 

Die auf Mitte September 2018 abgelesenen und auf den 

31.12.2018 hochgerechneten Zählerstände konnten in die 

Jahresabrechnung 2018 eingearbeitet werden. Die Jahres-

rechnung wird Ihnen im November 2018 zugestellt, mit 

Fälligkeit der Zahlungen zum 13.12.2018. Bei vorliegen-

den Abbuchungsermächtigungen sind keine Einzelüber-

weisungen vorzunehmen. 

Beachten Sie bitte, dass die vorgesehene 3. Abschlagszah-

lung zum 15.11.2018 nicht erhoben wird. (Daueraufträge 

ändern!!!) 

Bürgermeisteramt 

 

Kindergarten „Sonnenschein“ und  

Kirchengemeinderat Zimmern unter der Burg  

Ein herzliches vergelt´s Gott,  

dass so viele Leute mit uns den St. Martinsgottesdienst 

feierten, anschließend beim Umzug teilgenommen haben 

und beim Umtrunk am Dorfbrunnen dabei waren. Es war 

ein herrliches Lichtermeer und ein schöner Martinstag.  

Danke an alle, die uns auf irgendeine Art und Weise un-

terstützt haben.   

Es grüßen:  

die Kinder, Eltern und Erzieherinnen vom Kindergarten 

„Sonnenschein“ und der 

Kirchengemeinderat der St. Jakobuskirche Zimmern unter 

der Burg  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Neue einheitliche kostenfreie Rufnummer für den 

Ärztlichen Bereitschaftsdienst 116 117 

Montag-Freitag:   19 - 8 Uhr 

Samstag, Sonn- und Feiertag:   8 - 8 Uhr 

Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den 

Krankenhäusern Albstadt und Balingen sind an Wochen-

enden und Feiertagen von 08.30 Uhr – 13.00 Uhr und 

15.00 Uhr – 20 Uhr. Mobile Patienten können jederzeit 

ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in der Nacht).  

Patienten, die aus Krankheitsgründen nicht in der Lage 

sind, die Bereitschaftsdienst-Praxen aufzusuchen, werden 

über die 116 117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie 

dann zu Hause aufsucht. 

Unter der Woche ab 19.00 Uhr werden Sie vom Bereit-

schaftsarzt entweder in dessen Praxis behandelt oder bei 

Bedarf aufgesucht. 

Notruf (Feuerwehr/Notruf/Notfall):                 112 

Krankentransport               19 222 

Notdienst Augenarzt:            0180/1 92 93 49 

Notdienst Gyn./Geburtshilfe BL:               07433/9092-0 

Notdienst Kinderarzt:             0180/1 92 93 42 

Notdienst Hals-/Nasen-/Ohrenarzt:              0180/6070711 

Notdienst Zahnarzt:              01805/911 690 

Balingen (Allgemeiner Notfalldienst) 

Zollernalbklinikum Balingen, Tübinger Straße 30, 

72336 Balingen  Sa, So und FT 08-22 Uhr 

Albstadt (Allgemeiner Notfalldienst) 

Zollernalbklinikum Albstadt, Friedrichstraße 39 

72458 Albstadt  Sa, So und FT 08-22 Uhr 

Wichtige Rufnummern für den Kindern- und Jugend-

ärztlichen Bereitschaftsdienst (gültig ab 01.02.2017): 

-Albstadt, Winterlingen, Bitz, Burladingen, Jungingen 

und Straßberg 

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Reutlingen, 

Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 9.00-19.00 Uhr 

Tel. 01806/071211 

-Balingen, Bisingen, Dautmergen, Dormettingen, Dot-

ternhausen, Geislingen, Grosselfingen, Haigerloch, Hau-

sen am Tann, Hechingen, Meßstetten, Nusplingen, 

Obernheim, Rangendingen, Ratshausen, Rosenfeld, 

Schömberg, Weilen unter den Rinnen und Zimmern unter 

der Burg  

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Tübingen, 

Hoppe-Seyler-Str. 1 72076 Tübingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 10.00-19.00 Uhr 

    Tel. 01806/070710 

Bereitschaftsdienst Stadtapotheke Schömberg 

Telefon: (07427) 94750. 

Öffnungszeiten  

Mo. Di. Do. Fr.,  8.°° - 12.30 Uhr und 14.°° - 19.30 Uhr 

Mi.,                     8.°° - 12.30 Uhr, 17.30 - 18.30 Uhr 

Sa.,                      8.°° - 12.30 Uhr 

Notdienst: Außerhalb unserer Öffnungszeiten gilt der 

Balinger Notdienstplan 

Telefonseelsorge Neckar-Alb: 

Tag und Nacht erreichbar unter Tel.: 0800/1110111 

 

 

 

 
Die eigenen Stärken entdecken 

Workshop Kompetenzbilanz 
Am 22. November von 10:00 bis 12:00 Uhr findet im 

Gruppenraum der Agentur für Arbeit Balingen (Zimmer 

002 im Erdgeschoss), Stingstraße 17 unter dem Titel „Die 

eigenen Stärken entdecken“ ein Workshop für Frauen 

zum Thema Kompetenzbilanz statt. 

Ulrike Landmann von der Kontaktstelle Frau und Beruf 

Neckar-Alb zeigt in einem Impulsvortrag die Möglichkei-

ten für eine ganz persönliche Kompetenzbilanzierung auf. 

Im Anschluss daran erarbeiten die Teilnehmerinnen des 

Workshops, was sie bereits in unterschiedlichen Lebens-

bereichen an berufsrelevanten Kompetenzen erworben 

haben und wie ein individuelles Stärkenprofil aussehen 

könnte. Die Veranstaltung richtet sich an berufstätige 

Mütter, an Interessentinnen zum Thema Weiterbildung 

und an Wiedereinsteigerinnen. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Informa-

tionen erhalten Interessentinnen unter 07433 951-304 

oder Balingen.BCA@arbeitsagentur.de. 

 

Verschiedenes 

Bereitschaftsdienste 

mailto:Balingen.BCA@arbeitsagentur.de
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Der nächste "Offene Nachmittag" 

für Ältere, Alleinstehende und Interessierte 

findet statt am 

Mittwoch, den 21.11.2018 um 14.00 Uhr 

im Freizeitheim. 

   
Über eine rege Beteiligung freut sich der 

Kirchengemeinderat St. Jakobus. 

 

Herzliche Einladung zum Jahreskonzert des Musik-

vereins Hausen am Tann 

Am Samstag, 24. November 2018, veranstaltet der Mu-

sikverein Hausen am Tann in der Gemeindehalle sein 

traditionelles Jahreskonzert. 

Als Konzertpartner für diesen jährlichen Höhepunkt im 

Vereinsjahr konnte diesmal der Musikverein Erlaheim 

e.V. gewonnen werden. Das vielseitige Programm, das 

die beiden musikalischen Leiter Michael Eberhart und 

Gabor Fehervari zusammengestellt haben, bietet jede 

Menge Abwechslung, so dass für jede Geschmacksrich-

tung etwas dabei sein wird. 

Zudem soll der feierliche Rahmen des Konzertes genutzt 

werden, um verdiente Musikerinnen und Musiker zu 

ehren. 

Die Verantwortlichen und alle teilnehmenden Musikanten 

freuen sich schon sehr auf dieses musikalische Highlight 

und werden sicherlich konzertante Blasmusik der Extra-

klasse bieten. 

Das Konzert beginnt um 20 Uhr, die Halle öffnet bereits 

um 19 Uhr. 

Jeder Besucher wird mit einem Begrüßungssekt will-

kommen geheißen. 

Der Musikverein Hausen am Tann freut sich schon jetzt 

auf viele Zuhörer. 

Im Anschluss an das Konzert werden die Besucher in der 

Weinlaube wieder mit ausgewählten Kostbarkeiten ver-

wöhnt. 

Musikverein Hausen am Tann e.V. 

 

 

 

Sportverein Zimmern unter der Burg 

Fußball/Tischtennis: 

Donnerstag:  Fußballtraining für Jedermann auf dem  

  Sportplatz. 

Beginn ist um 19:30 Uhr. 

Tischtennis findet bis auf weiteres keines statt.  

Funktionelles Gesundheitstraining 

Montag:    20.00 - 21.30 Uhr 

      Männer-Gesundheitstraining 

Dienstag:    9.30 - 10.30 Uhr 

      Seniorengymnastik mit Gisela Rau 

      Neueinsteiger jeder Zeit willkommen 

Mittwoch:  18.30 – 20.00 Uhr 

      Gesundheitsgymnastik mit Gisela Rau 

    20.00 - 21.15 Uhr 

    Tanz dich Fit   ZUMBA   mit Petra Schatz 

    Tanz und Fitness auf lateinamerikanische 

    Rhythmen    Einstieg jeder Zeit möglich 

 

Musikverein Zimmern unter der Burg  
 

Der Musikverein Zimmern unter der Burg  

wird am kommenden Samstag, den 17.11.2018  

das Konzert in Weilen u.d.R. mitgestalten.  

Konzertbeginn ist um 19:30 Uhr  

in der Gemeindehalle in Weilen. 

Dazu möchten wir alle Freunde und Gönner herzlich 

einladen.  

 

 

 
Hast Du Lust und Spaß zum Singen ??? 
Wir suchen Männer, die Spaß am Singen im Chor haben. 

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

Gerade proben wir für unser Weihnachtskonzert am 

15.12.2018. 

Dies ist eine ideale Gelegenheit, das Chorleben für diesen 

begrenzten Zeitraum zu testen. 

Wir würden uns natürlich sehr freuen, wenn es Dir so gut 

gefällt, dass Du dauerhaft dabei bleibst. 

Also trau Dich und komme zu unserer nächsten Probe am 

Mittwoch, den 21.11.2018 um 20:00 Uhr ins Bürgerhaus. 

Für weitere Auskünfte stehen Julius Dietzel und Tobias 

Grimm gerne bereit. 

Der Liederkranz Zimmern u. d. B. 

- Die Vorstandschaft - 

 
 

 

 

 
Pfarramt Schömberg,    Tel. 2509, Fax: 6156 

E-mail     pfarramt.schoemberg@drs.de 

Internet: www.stadtkirche-schoemberg.de 

Montag - Freitag             8.30 Uhr - 12.00 Uhr 

Mittwoch                       14.30 Uhr - 17.00 Uhr  

http://jakobus-kirche-zimmern.de 

Gottesdienstordnung 

Samstag, 17.11.  

19:00 Uhr Vorabendmesse 

  Diaspora - Kollekte  

Sonntag, 25.11. Christkönigsonntag 

10:30 Uhr Hl. Messe 

Messintention Margret Stutz 

  Jugendkollekte 

KGR Sitzung  
Am Donnerstag, 22.11. findet um 19:45 Uhr eine KGR 

Sitzung mit folgender Tagesordnung im Bürgerhaus statt.  

Waldangelegenheiten , Termine Seniorenfeier, Verschie-

denes. 

Katholische 

Kirchengemeinde 

St. Jakobus 

Zimmern u.d.B. 

 

Kirchen 

Vereinsnachrichten 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjY-bHwjevUAhXNIlAKHVP3AI0QjRwIBw&url=https://www.kulturkaufhaus.de/das-kulturkaufhaus/aktuelles/blog-post/2016/07/01/noten-vor-ort-herunterladen-und-ausdrucken-neuer-service-in-der-noten-musikbuch-abteilung/&psig=AFQjCNEJp_UtG4qv4TGdVeJihTsuqv8lFw&ust=1499102417515448
mailto:pfarramt.schoemberg@drs.de
http://jakobus-kirche-zimmern.de/Startseite
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Im Trauerfall 

wenden sie sich bitte an Pfarrer Dr. Holdt Tel. 07427 / 

2509 

Seelsorgerliche Beratung jederzeit nach Vereinbarung 

Tel. 07427 / 2509 

Unter www.stadtkirche-schoemberg.de „Gottesdienst-

ordnung Seelsorgeeinheit“ finden Sie weitere Gottes-

dienste. 

 

17.11.2018 Samstag  

19:00 Uhr Vorabendmesse in Dormettingen  

und Zimmern 

19:00 Uhr Wortgottesdienst in Schörzingen  

(Diakon) 

18.11.2018 Volkstrauertag 

09:00 Uhr Hl. Messe in Dotternhausen,  

Dautmergen und Ratshausen 

10:30 Uhr Hl. Messe in Schömberg, Hausen und  

  Weilen 

14:00 Uhr ökumenische Gedenkfeier auf dem KZ  

  Friedhof Dautmergen- Schömberg 

19:00 Uhr Taize` Gebet in der St. Anna Kapelle in  

  Dotternhausen 

Ausflug der Firmlinge  

Am Samstag, 24. November fahren wir mit dem Bus zum 

Lobpreisgottesdienst ins Kloster Beuron. Abfahrt ist um  

19:00 Uhr in Schömberg 

19:05 Uhr in Schörzingen 

19:15 Uhr in Weilen 

19:20 Uhr in Ratshausen 

19:25 Uhr in Hausen  

Geplante Rückkehr gegen 23:00 Uhr. 

Die Teilnahme an der Fahrt ist verpflichtender Bestandteil 

zur Firmvorbereitung. 

 

Das Taizégebet im Oberen Schlichemtal 

Gebet – Stille - Gesang 

Das Taizégebet ist geprägt durch das Wiederholen von 

Gesängen. Es ist eine meditative Gebetsform, bei der sich 

unser Geist sammeln kann und wir uns ganz auf Gott 

einlassen können. 

In Momenten der Stille können wir loslassen, zur Ruhe 

kommen und neue Kraft für den Alltag schöpfen. Diese 

Gebetsform geht zurück auf Frère Roger, dem Gründer 

der Brüdergemeinschaft von Taizé. 

Nach einer etwas längeren Sommerpause wollen wir uns 

nun wieder zum gemeinsamen Beten und Singen treffen. 

Herzliche Einladung zu unserem Taizégebet am: 

Sonntag, 18. November 2018 

in der St. Anna-Kapelle in Dotternhausen 

Beginn ist um 19.00 Uhr. 
Die weiteren Termine sind: Sonntag, 09.12.2018, 

20.01.2019, 17.02.2019, 17.03.2019, 28.04.2019 

Auf Ihr Kommen freut sich das Vorbereitungsteam mit 

Gemeindereferent Wolfgang Schmid. 

Palmbühlkirche Schömberg 

Tel. 2502            Fax. 922323 

Unter www.stadtkirche-schoemberg.de  

„Palmbühl“ finden Sie weitere  Informationen.  

Gottesdienste in den Wintermonaten 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag  

um 09:00 Uhr Hl. Messe im Pilgerstüble 

Beichtgelegenheit: Freitag, ab 09:45 Uhr  

in der Kirche. 

 

 
 

 

Evang. Pfarramt Täbingen, Im Oberland 9,  

72348 Rosenfeld-Täbingen, Tel. (07427) 3294,  

Telefon  (07427) 3294     Fax   (07427) 914913 

Gemeindebüro Di  14.00 – 16.30 Uhr 

 Do 14.00 – 16.30 Uhr 

 E-Mail: pfarramt.taebingen@elkw.de 

Internet:www.kirchengemeinde.taebingen.de 

Vakatur-Vertretung Pfarrer Johannes Hruby, Ostdorf  

Telefon 07433/21272 

E-Mail Johannes.Hruby@elkw.de 

1. Vorsitzender  Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 

Telefon (07427) 8672  

E-Mail axel.maerklin@t-online.de 

Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 
 

Gottesdienstordnung 

Sonntag, 18. November 2018 

09.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Friedrich Gräter 

14.00 Uhr  Ök. Gedenkfeier   

KZ-Friedhof Schömberg mit dem PC 

Mittwoch, 21. November 2018  

19:30 Uhr Herzliche Einladung zum Gottesdienst  

  nach Endingen  

Sonntag 25. November 2018 

09.30 Uhr   Gottesdienst mit Rückblick auf das  

  Kirchenjahr 

  Pfarrer i. R. Peter Berner und dem  

Kirchenchor 

  Das Opfer erbeten wir für die  

eigene Gemeinde 

11.00 Uhr Kinderkirche im  Gemeindehaus 

  Rollenverteilung für das Krippenspiel 

HINWEISE:  

Vertretung während der Vakaturzeit 

Die pfarramtliche Vertretung während der Vakatur bis zur 

Bildung der Gesamtkirchengemeinde hat Pfr. Hruby aus 

Ostdorf (07433/21272) übernommen. Er ist für die Beer-

digungen, die Sitzungen des Kirchengemeinderats und 

alle pfarramtlichen Belange zuständig. Die Gottesdienste 

werden soweit möglich von Ruhestandspfarrern und Prä-

dikanten/innen übernommen.  

Das Pfarrbüro ist selbstverständlich wie bisher besetzt 

07427/3294.  

Axel Märklin als Vorsitzender des Kirchengemeinderats 

ist als Ansprechpartner zu erreichen unter Telefon 

07427/8672, E-Mail: axel.maerklin@t-online.de.  

 

 

 

 

Schulnachrichten Werkrealschule Schömberg 

 
Evangelische 

Kirchengemeinde 

Täbingen 

Dautmergen 

Zimmern u.d.Burg 

Schulen 

http://www.stadtkirche-schoemberg.de/
http://www.stadtkirche-schoemberg.de/
mailto:pfarramt.taebingen@elkw.de
http://www.kirchengemeinde.taebingen.de/
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Der bundesweite Vorlesetag an der  Werkrealschule 

Schömberg 

Auch dieses Jahr nimmt die Werkrealschule Schömberg 

wieder am bundesweiten Vorlesetag teil. Insgesamt vier 

Klassenlehrkräfte öffnen am Freitag, den 16. November, 

um 10.55 Uhr ihre Klassentüren und lesen ihren Schüle-

rinnen und Schülern vor. Initiiert wird das ganze von der 

Stiftung Lesen, Die Zeit und Deutsche Bahn Stiftung. 

Dieses Jahr steht der Vorlesetag das erste Mal unter ei-

nem Motto: Natur und Umwelt. „Ein aktuelles, spannen-

des und sensibles Thema“, sagt Julia Hafenscher, „an das 

wir Kinder frühzeitig heranführen müssen“. Wir haben 

eine große Verantwortung, da sie die kommende Genera-

tion sind und die Natur und Umwelt dann in ihren Händen 

liegen wird.“ Die Lesungen werden mit kleinen Aktionen 

verknüpft. Wenn auch Ihnen schon lange niemand mehr 

vorgelesen hat, fühlen Sie sich herzlich eingeladen und 

kommen Sie nach Schömberg.  

 

Schömberger Französisch-Schüler erleben unvergess-

liche Reise nach Paris 

Schömberg. In der Woche vor den Herbstferien ka-

men 14 SchülerInnen der Realschule Schömberg in 

den Genuss eines besonderen Highlights der Schulzeit: 

Ihre Französischlehrerinnen H. Bischof und Y. 

Kostanzer unternahmen mit den 8.- und 9.-

KlässlerInnen, die in Klassenstufe 7 das Fach Franzö-

sisch als Hauptfach gewählt hatten, eine 4-tägige Stu-

dienreise nach Paris. Finanziell ermöglicht wurde die 

Fahrt für die „Franzosen“ durch einen Zuschuss des 

Deutsch-Französischen Partnerschaftsvereins Oberes 

Schlichemtal. 

Schon Wochen vor der Fahrt begannen für die Franzö-

sisch-SchülerInnen die Vorbereitungen im Unterricht: 

Métro- und Stadtpläne wurden studiert, Präsentationen 

zur Stadt und zu den berühmtesten Sehenswürdigkeiten 

ausgearbeitet, diverse Gesprächssituationen auf Franzö-

sisch simuliert. Die Vorfreude stieg dabei ganz nebenbei 

und der Countdown wurde buchstäblich gezählt, bis die 

Gruppe schließlich am 23. Oktober in den frühen Mor-

genstunden per Zug die Heimat Richtung „Gare de l’Est“ 

verließ. Kurz nach der Ankunft im Jugendhotel lockte 

sodann die erste Sehenswürdigkeit auf dem „Place 

d’Etoiles“: Stufe für Stufe ging es hinauf auf den „Arc de 

Triomphe“, von dem aus man einen faszinierenden Rund-

umblick auf die Sternenstraßen der Stadt genießen kann. 

Beeindruckt von der Dimension der Metropole durften die 

SchülerInnen anschließend noch stärker in das Pariser 

Flair eintauchen und auf eigene Faust die Prachtstraße der 

„Champs-Elysées“ entlang schlendern. Nach dem Abend-

essen im Hotel war jedoch noch nicht ans Schlafengehen 

zu denken, auch wenn der Anreisetag schon früh begon-

nen hatte: Auf ging es in das nächtliche Paris, um vom 

„Trocadéro aus den strahlend erleuchteten Eiffelturm zu 

bestaunen.  

Am zweiten Tag standen das Viertel „Montmartre“ mit 

der berühmten „Sacré-Coeur“ und der „Place du Tertre“ 

mit seinen Straßenkünstlern auf dem Programm. In Sa-

chen Kunst sollte jedoch das „Louvre“ mit berühmten 

Werken wie der „Mona Lisa“ von Leonardo da Vinci oder 

der Statue der Göttin Aphrodite, die „Venus von Milo“, 

von Alexandros van Antiochia den Höhepunkt bilden. 

Erkundet wurden außerdem das futuristisch anmutende 

Viertel „La Défense“ und die Shoppingmeile „Rue de 

Rivoli“. Ein Abendspaziergang auf der Ile de la Cité, 

währenddessen die Kathedrale „Notre-Dame“ besucht 

wurde, ließ den Tag ausklingen.  

Ganz im Zeichen des Eiffelturms sollte der nächste Vor-

mittag stehen: Bis auf die oberste, offene Aussichtsplatt-

form der dritten Etage auf schwindelerregende 279 Meter 

sollte es für die SchülerInnen hinaufgehen. Der 360-Grad-

Ausblick auf die gesamte Stadt sowie das Bauwerk des 

Eiffelturms an sich sollten gemäß der Schüleraussagen 

eines der eindrucksvollsten Erlebnisse des Parisbesuches 

bleiben. Glücklicherweise bot sich für die Gruppe an 

diesem Tag die Möglichkeit, Karin Wenzig-Luck am 

Fuße des Pariser Wahrzeichens zu treffen und sich bei ihr 

persönlich für den Zuschuss des Deutsch-Französischen 

Partnerschaftsvereins Oberes Schlichemtal zu bedanken, 

um den sie sich bemühte und der die Fahrt überhaupt erst 

ermöglichte.  

Einen würdigen Abschluss der Studienreise bildete am 

letzten Abend eine Bootsfahrt auf der Seine, um die 

stimmungsvoll beleuchteten Bauwerke, die die Ufer 

nachts weit und breit säumen, zu bewundern. Dieser be-

sondere Pariser Charme und viele neue unvergessliche 

Eindrücke sollten es sein, welche die Parisreise für die 

FranzösischschülerInnen zu einem Höhepunkt der Real-

schulzeit gemacht haben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Schömberger Realschüler mit Frau Wenzig-Luck 

(Vierte von links) vom Partnerschaftsverein und ihren 

Französischlehrerinnen H. Bischof (außen links) und Y. 

Kostanzer (außen rechts) vor dem Eiffelturm 

 

 

 

 

 

 

Erfolgreich sanieren in zehn Schritten 

Leitfaden des Umweltministeriums Baden-

Württemberg führt Hauseigentümer Schritt für 

Schritt durch ihr Sanierungsvorhaben. 

Gekauft, geerbt oder lange nichts gemacht: Viele Hausei-

gentümer stehen irgendwann vor der Entscheidung, ihr 

Haus energetisch sanieren zu müssen. Doch die meisten 

wissen nicht so recht, wo sie anfangen sollen. Um hier 

Abhilfe zu schaffen, hat das Umweltministerium Baden-

Württemberg einen Sanierungsleitfaden herausgegeben. 

Unabhängige Experten von der KEA Klimaschutz- und 

Energieagentur Baden-Württemberg und dem Informati-

onsprogramm Zukunft Altbau haben in zehn kompakten 

Kapiteln zusammengestellt, wie die energetische Sanie-

rung gelingt – von der ersten Diagnose über eine fachli-

che Planung bis hin zur Umsetzung. Der Leitfaden soll 

Hauseigentümer im Sanierungsprozess unterstützen und 

den Weg zu einem geordneten Bauablauf aufzeigen. Ziel 

ist, dass alle Chancen genutzt werden, ob beim Energie-

einsparpotenzial oder bei der gestalterischen Aufwertung 

des Gebäudes. 

sonstiges 
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Der Leitfaden ist kostenfrei und kann über das Beratungs-

telefon von Zukunft Altbau unter 08000 12 33 33 oder 

unter www.zukunftaltbau.de/material bestellt werden.  

Die Broschüre ist in zehn Schritte unterteilt und orientiert 

sich am normalen Bauablauf. Die Kapitel geben Tipps für 

den erfolgreichen Sanierungseinstieg, bieten Antworten 

auf Finanzierungsfragen und erläutern, welche Rolle 

Gebäudeenergieberater in dem Sanierungsprozess spielen. 

Der Leitfaden geht auch darauf ein, welche Gesetze und 

Normen eingehalten werden müssen, was bei der Ange-

botseinholung zu beachten ist und wie eine ganzheitliche 

Planung gelingt. Am Ende jedes Schrittes sind die wich-

tigsten Fragestellungen und Themen nochmals in einer 

Checkliste zusammengefasst. 

 

=========================================

Zehn Jahre ein Erfolgsmodell in Baden-Württemberg:  

Von der Mobbing- zur Konflikt-Hotline  

=========================================  

Konflikte am Arbeitsplatz haben viele Gesichter: Mob-

bing, Ausgrenzung oder psychische Gewalt sind nur eini-

ge Beispiele. Schnelle Hilfe verspricht die Nummer 0180 

26622464: Unter diesem Anschluss erreichen Betroffene 

Mitarbeiter der Konflikt-Hotline Baden-Württemberg. 

Vor genau zehn Jahren haben die Deutschen Rentenversi-

cherung (DRV) Baden-Württemberg, die RehaZentren 

Baden-Württemberg gGmbH, das Land Baden-

Württemberg, die AOK Baden-Württemberg und der 

DGB im Land die Hotline ins Leben gerufen und Förder-

mittel für den Aufbau der anfänglich »Mobbing-Hotline« 

genannten Telefonberatungsstelle zur Verfügung gestellt. 

Eine gute Investition: In Karlsruhe trafen sich am Freitag, 

9. November, die Betreiber, um ein positives Fazit des 

ersten Jahrzehnts der Hotline zu ziehen. So haben in die-

ser Zeit rund 10.700 Anrufer die Hilfe der Hotline in 

Anspruch genommen.  

Die zentrale Telefonanlaufstelle habe maßgeblich dazu 

beigetragen, so die Verantwortlichen in Karlsruhe, dass 

sich schwelende oder ausgebrochene Konflikte am Ar-

beitsplatz nicht zur alle bedrohenden Gefahr entwickeln: 

Ungeklärte Konflikte stellen für die Betroffenen eine 

immense Belastung dar und setzen Menschen unter Dau-

erstress, der krank macht. Psychosomatische Erkrankun-

gen wie Depressionen oder Burn-Out können die Folgen 

sein. Das ist nicht nur furchtbar für die Betroffenen – 

auch der Sozialversicherung entstehen durch Arbeitsunfä-

higkeitszeiten oder Nachbehandlungen große finanzielle 

Schäden. Ganz zu schweigen von den wirtschaftlichen 

Nachteilen, die Unternehmen hinnehmen müssen.  

Klingelt bei den Hotline-Mitarbeitern, die allesamt ent-

sprechend geschult sind, das Telefon, heißt es zuhören, 

Hilfsangebote aufzeigen und Mut zusprechen. Auch wenn 

die Situation zunächst ausweglos erscheint: Die Hotline 

bietet eine niederschwellige Krisenintervention und tele-

fonische Erstberatung. Von Beginn an unterstützen und 

beraten die katholische und evangelische Kirche, Sozial-

partner, Wirtschaftsverbände, Krankenkassen und die 

Unfallversicherung.  

In der Konflikthotline haben sich in den vergangenen 

zehn Jahren weitere Handlungsfelder ergeben. Dabei 

stehen präventive Konfliktlösungsmöglichkeiten im Fo-

kus: Mit Vorträgen und Seminaren werden Unternehmen 

und Verwaltungseinrichtungen bei der Einführung von 

konstruktivem Konfliktmanagement und gesundem Füh-

ren, auch im Rahmen des betrieblichen Gesundheitsma-

nagements, unterstützt.  

Die baden-württembergische Arbeits- und Wirtschaftsmi-

nisterin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut lobt die Arbeit der 

Konflikthotline: »Ein nachhaltiges betriebliches Kon-

fliktmanagement ist dem Land seit langem ein wichtiges 

Anliegen und gilt zu Recht als ein entscheidender Er-

folgsfaktor für unsere Wirtschaft. Deshalb unterstützen 

wir die Konflikthotline Baden-Württemberg nun seit zehn 

Jahren. Für ihren großen Einsatz danke ich dem ganzen 

Team und den ehrenamtlich Engagierten, die eine wichti-

ge Arbeit leisten. Gerade in Zeiten des Fachkräftewettbe-

werbs und der Digitalisierung sichern gesundheitsförder-

liche Arbeitsbedingungen, eine gute Betriebskultur und 

motivierte Beschäftigte den Wirtschaftsstandort Baden-

Württemberg.«  

Jutta Ommer-Hohl, Leiterin des Fachbereichs Gesund-

heitsförderung sowie alternierende Vorsitzende der Kon-

flikthotline sagte: »Der AOK Baden-Württemberg ist 

wichtig, dass Führungskräfte Konflikte frühzeitig erken-

nen lernen und entsprechend sensibilisiert reagieren.« So 

sieht es auch Gabriele Frenzer-Wolf, stellvertretende 

Vorsitzende des DGB Baden-Württemberg, alternierende 

Vorsitzende der Vertreterversammlung der DRV und 

alternierende Vorsitzende der Konflikthotline. »Die direk-

te Gegenwehr der Betroffenen, die Hilfestellung von 

Kollegen oder die Unterstützung durch Familie und 

Freunde können die Situation zwar entspannen, aber nicht 

beheben. Hier ist eine »gesunde« Unternehmenskultur 

gefragt.«  

Ohne ehrenamtliche Beraterinnen und Berater könne das 

Beratungsangebot nicht angeboten werden. »Nur so kön-

nen wir an fünf Tagen in der Woche Betroffenen die 

benötigte Hilfe bieten«, sagte Dr. Constanze Schaal, Ge-

schäftsführerin der RehaZentren Baden-Württemberg und 

Vorstand der Konflikthotline.  

Die Konflikthotline Baden-Württemberg ist auch zehn 

Jahre nach ihrer Gründung noch immer aktuell: Neue 

Medien und soziale Netzwerke schufen neue Konfliktfel-

der.  

Info  
Konflikthotline Baden-Württemberg  

> Tel. 0180266 224 64 (einmalig 6 Cent aus dem deut-

schen Festnetz, max. 42 Cent/Minute aus dem Mobil-

funknetz) www.konflikthotline-bw.de,  

Mail: info@konflikthotline-bw.de  

Konflikthotline Baden-Württemberg e.V., Gehrenstraße 

10, c/o Rehaklinik Glotterbad, 79286 Glottertal  

Tel.: 07684 809-503 

Den vorliegenden Text sowie das angehängte Bild in 

druckfähiger Qualität und weitere Informationen kön-

nen Sie auf unserer Internetseite unter 

http://www.deutsche-rentenversicherung-bw.de abrufen.  

 

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Zollernalb e.V. 

Babysitterseminar ab 12 Jahre in Balingen. Am Sams-

tag, 17.11.2018 von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im DRK-

Forum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 

Notfalltraining für Arztpraxen in Balingen. Am Mitt-

woch, 21.11.2018 von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr im DRK-

Forum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 

Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang an zwei 

Abenden in Hechingen. Am Dienstag, 27.11.2018 und 

Donnerstag, 29.11.2018 jeweils von 18.00 Uhr bis 21.30 

Uhr im DRK-Forum Hechingen, Fred-West-Str. 29. 

http://www.zukunftaltbau.de/material
www.konflikthotline-bw.de
mailto:info@konflikthotline-bw.de
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/BadenWuerttemberg/de/Inhalt/4_Presse/medieninformation/01_Pressemitteilungen/Konflikthotline.html
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Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Ebin-

gen. Am Samstag, 01.12.2018 von 08.30 Uhr bis 16.15 

Uhr im DRK-Forum Albstadt, Sonnenstr. 54. 

Erste Hilfe am Kind in Hechingen. Am Samstag, 

08.12.2018 von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im DRK-Forum 

Hechingen, Fred-West-Str. 29. 

Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang an zwei 

Abenden in Balingen. Am Dienstag, 11.12.2018 und 

Donnerstag, 13.12.2018 jeweils von 18.00 Uhr bis 21.30 

Uhr im DRK-Forum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 

Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in 

Hechingen. Am Samstag, 15.12.2018 von 08.30 Uhr bis 

16.15 Uhr im DRK-Forum Hechingen, Fred-West-Str. 29. 

Kursanmeldungen unter Tel. 07433/909999 oder 

www.drk-zollernalb.de. 

DRK-Reisebegleiter laden zur Tagesreise zum Weih-

nachtsmarkt nach Ludwigsburg und Kerzenherstel-

lung in Kupferzell am Freitag, 07.12.2018 ein. Nach 

einem kleinen Frühstück im Bus geht die Reise nach 

Kupferzell. Dort erfahren wir, wie Kerzen hergestellt 

werden und können im Werksverkauf der arte Kerzen  

Accessoires GmbH wächserne Kunstwerke bestaunen. Es 

besteht die Möglichkeit zum Einkauf. Anschließend führt 

uns die Reise nach Ludwigsburg zum romantischen 

Weihnachtsmarkt auf dem barocken Marktplatz. Am 

Spätnachmittag treten wir die Rückreise an. Unterstüt-

zung bieten bei Bedarf die DRK-Reisebegleiter. Weitere 

Informationen und Anmeldung unter Tel. 07433/9099843 

oder per E-Mail: elvira.bruenle@drk-zollernalb.de. An-

meldeschluss: 28.11.2018. 

 

Bildungsreferent St. Luzen 

Ausbrennen oder brennen für? Abendkurs  

In diesem zweiteiligen Kurs geht es darum, anhand der 

Neurowissenschaften zu verstehen, wie Burnout zustande 

kommt und was dabei im Gehirn passiert. Anhand von 

konkreten und praktisch umsetzbaren Methoden soll auf-

gezeigt werden, wie Stressfallen vermieden werden kön-

nen bzw. jeder lernen kann, aus dem Hamsterrad auszu-

steigen. 

Termin: ab Mi. 21.11.2018, 19:00 - 21:00  

(erster von 2 Abenden) 

Referent:  Dipl.-Psych. Birgit Hohnecker, Klinische 

Neuropsychologin 

Die zweite Pubertät – Die Wechseljahre als Chance 

Workshop für Frauen vor und in den Wechseljahren 

Wechseljahre sind schweißtreibend. Aber nicht nur. Sie 

sind auch Zeit für Aufbruch und Neuorientierung mit viel 

Lebenserfahrung im Gepäck. Mit anschaulichen Materia-

lien, Texten, Bildern und Musik werden im Workshop die 

körperlichen und seelischen Veränderungen in den Jahren 

des Wechsels verständlich dargestellt.  

Dieses Wissen ermutigt zu einer positiven Gestaltung 

dieser Lebensphase. Bitte bequeme Kleidung tragen, eine 

Decke und warme Socken mitbringen. 

Termin:  Sa. 24.11.2018, 09:30 - 17:00 Uhr 

Referentin:  Christiane Weiß, Ärztin, MFM-Leiterin und 

Mutter 

Wir drucken unseren eigenen Adventskalender 

- Workshop für kleine und große Kinder 

Hier bieten wir ihnen eine einmalige Gelegenheit, als 

Einzelperson, Familie oder Gruppe einen eigenen kreati-

ven Adventskalender zu gestalten. Unser Hauptwerkzeug 

ist dabei eine original nachgebaute Gutenberg-

Druckpresse, die im Kreuzgang des Bildungshauses steht. 

An diesem Nachmittag werden eigene Stempel und 

Druckplatten aus allen möglichen Materialien, wie Holz, 

Gummi, Plastik oder Karton hergestellt. Ebenso werden 

ganz einfache Dinge, die man in der Natur oder zuhause 

finden kann, unter die Druckpresse gelegt. Denn alles was 

eine Struktur hat, kann Basis für einen tollen Druck sein - 

seien es Blätter, Bauklötze oder Stoffe. 

Bedruckt werden Tüten oder Stoffbeutel für einen Ad-

ventskalender, der dann noch persönlich zu füllen ist. 

Zusätzlich werden Farben und Dekomaterialien zum 

Verzieren bereitgestellt. 

Termin:  Sa. 24.11.2018, 13:30 - 18:00 Uhr 

Referentin: Christoph Schoder, Künstler, Fotograf 

„Der Mensch ist nur da ganz Mensch, wo er spielt.“ 

Offener Spieleabend 

Spielen Sie gerne Brett-, Karten- oder Gesellschaftsspiele. 

Dann haben Sie sicherlich schon festgestellt, dass das 

alleine oder zu zweit nicht so gut geht. Liegen bei Ihnen 

auch viele Ihrer Lieblingsspiele die meiste Zeit ungenutzt 

im Schrank und möchten Sie daran etwas ändern? Dann 

kommen Sie zum Offenen Spiele-Abend in St. Lu-

zen. Dieses Angebot steht für alle Erwachsenen die gerne 

spielen und die sich entspannt und ungezwungen mit 

anderen spielenden Menschen treffen wollen.  

Termin: Mo. 26.11.2018, 19:30 - 21:30 Uhr 

Weitere Informationen und Anmeldung für alle Veranstal-

tungen:  

Klostersteige 6, 72379 Hechingen,  

Tel.: 07471 / 9341-0, e-mail: mail@luzen.de 

Internet: www.luzen.de Andreas Steiner, Bildungsreferent 

St. Luzen 
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